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EEiinn  GGEESSEEGGNNEETTEESS  OOSSTTEERRFFEESSTT  wwüünnsscchheenn  IIhhnneenn    

IIhhrr  PPffaarrrreerr  uunndd  IIhhrree  PPffaarrrrggeemmeeiinnddeerräättee  



            Liebe Pfarrgemeinde! 
 
 „Nach mir kommt einer, der ist stärker als ich; ich 
bin es nicht wert, mich zu bücken, um ihm die 
Schuhe aufzuschnüren“ sagt Johannes der Täufer 
(Mk 1,7) über den geöffneten Himmel, dessen Bot-
scha� von der Spannung Alt – Neu lebt und von 
Revision und Au�ruch kündet. 
 
Es gehört Demut dazu, sich nicht als Nabel der 
Welt zu sehen, obwohl man etwas zu sagen hat. 
Es bedarf Demut und zugleich auch Klugheit, die 
erst die Augen öffnet für den „Wind of Change“, 
der in der Regel nicht nach unseren Vorlieben fragt.  
 
Im Evangelium folgt der Ankündigung sogleich die 
Erfüllung: Der Himmel öffnet sich, und der, auf den 
Johannes verwies, wird als der geliebte Sohn be-
kannt gemacht, als der, mit dem ein neues Kapitel 
der Heilsgeschichte aufgeschlagen wird.  
 
„EinesÊgehtÊzuÊEnde,ÊAnderesÊöffnetÊsich“. 
 Dieser Faden zieht sich auch durch unser Leben. Es 
gibt einen Rhythmus, den wir aufnehmen können 
und müssen Es gibt ein Vorzeichen, das der Lebens-
melodie vorangestellt ist. Bei Johannes lässt sich 
lernen, dass ein fester Stand im HEUTE den Blick 
auf das fremde MORGEN nicht beschränken muss. 
Der Himmel aber öffnet sich, wenn es an der Zeit 
ist.  
 
In der Osterzeit feiern wir „50 Tage lang“ bis 
Pfingsten die ZUSAGE GOTTES, dass wir in Jesus 
Christus den menschgewordenen Go� auf unserer 
Seite haben, der uns über den Tod hinaus hält, der 
uns auch auferwecken und zum ewigen Leben beim 
Vater führen wird. 
 
 

Am Pfings�est erinnern wir uns dankbar, dass sich 
der Himmel öffnet und uns der Heilige Geist  ge-
schenkt wird.  
 
Papst Franziskus ermu�gt dazu:  
„Ich lade jeden Christen ein, gleich in welcher Lage 
er sich befindet, noch heute seine persönliche Bezie-
hung mit Jesus Christus zu erneuern oder zumindest 
den Entschluss zu fassen, sich von ihm finden zu las-
sen. Niemand ist von der Freude ausgeschlossen, 
die der Herr bringt. Wer einen kleinen Schritt auf 
Jesus zu macht, entdeckt, dass dieser bereits mit 
offenen Armen auf sein Kommen wartet.  
Gott wird niemals müde zu verzeihen! Wir sind es, 
die müde werden, um sein Erbarmen zu 
bitten.“ (aus: Evangelii Gaudium Nr.3) 
 
Herzlich lade ich Sie ein, mit unserer Pfarrgemein-
de Ostern zu feiern. 
 
 Ihr Provisor Gaspher Raju Varakala 
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                  Time to say „Goodbye“ 
   
   Liebe Pfarrgemeinde!  
 
  Und nun treffen diese Worte für mich persönlich zu.  
  Nach 9  Jahren als Priester hier in Kärnten wird es für mich Zeit,  
  „Auf Wiedersehen!“ zu sagen. Es ist unglaublich schwer, einen Pfarr-  
  verband mit 4 Pfarren zu übernehmen. Wir, im Pfarrverband und in  
  den einzelnen Pfarren,  haben rich�g gut  zusammengefunden, und  
  ich habe von den haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern große  
  Unterstützung wie auch von der Pfarrgemeinde hohe Wertschätzung  
  erfahren. Das macht den Abschied natürlich umso schwerer.   
 
  Auch wenn ich mich auf meine neue Herausforderung in meiner  
  Heimat Indien schon freue, weil ich sie sehr interessant und chancen- 
  reich sehe, werde ich vieles von hier schmerzlich vermissen.  
 

Es ist unmöglich, alles aufzuzählen. Exemplarisch möchte ich den Pfarrgo�esdienst nennen: Die vielen Fa-
milien, die Kinder um den Altar, eine mi�eiernde Gemeinde sta� - wie sonst o� - ein „Publikum“ und im 
Anschluss der zwanglose ne�e Ratsch. Und unglaublich fehlen werden mir die Ministranten, die unsere 
Go�esdienste bereichern. Allein schon durch ihre Anwesenheit, umso mehr durch ihre Einsatzbereitscha�, 
durch ihr liturgisches Verständnis und damit verbunden ihre würdige Art, aber auch durch die Momente, 
die uns allen ein Lächeln ins Gesicht zaubern. Liebe Ministranten, herzlichen Dank.  
 
Vielen Dank auch allen, die Lob oder konstruk�ve Kri�k geäußert haben!  
Es ist so wich�g, Bestä�gung zu erfahren und zu hören, was man noch verbessern kann. Mir würden sicher 
noch tausend andere Gründe einfallen, die mich zum Bleiben überreden möchten, aber für mich ist es rich-
�g und wich�g zu gehen, solange ich noch vermisst werde.  
 
Am 21. Mai 2024 trete ich meine Heimreise nach Indien an. Dort werde ich wieder eine eigene Pfarre 
übernehmen. Auch möchte ich in Indien armen Menschen und Menschen in armen Ländern helfen.  
Go� wird uns begleiten!  
     Euer Provisor Gaspher Raju Varakala 

    Jeder Abschied ist auch ein Neubeginn  
 
Wir freuen uns, dass wir nicht ohne Priester in die  
Zukun� gehen und heißen Geistl. Rat Pater Vijaya Madanu MF 
schon  auf diesem Wege sehr herzlich willkommen! 
 
Geistl. Rat Pater Vijaya Madanu MF wird ab 21. Mai 2024 als neuer 
Provisor die Leitung des Pfarrverbandes Timenitz mit St. Mar�n, 
O�manach und St. Filippen übernehmen.  
 
Wir beabsich�gen auch im Rahmen dieses Priesterwechsel, euch 
den neuen Priester in Form eines Sonderpfarrbriefes zeitgerecht  
vorzustellen. 







Die Vorbereitung auf die Erstkommunion obliegt in diesem Jahr un-
serer Pastoralassisten�n Angelika Schöffmann.  
 
In einer der Gruppenstunden zu Lichtmess gestalteten die Kinder mit 
den Tischmü�ern tolle Kerzen, zur Erstbeichte wurden Kreuze aus 
Glasmosaiksteinen hergestellt und auch ein Kinderkreuzweg wurde 
abgehalten.  
 
Die Erstkommunion wird heuer in Timenitz am 09.05.2024 (Chris� 
Himmelfahrt) und in St. Mar�n am 23.06.2024 gefeiert. 

Die Firmvorbereitung der Kinder von Timenitz erfolgte heuer 
gemeinsam mit den Kindern aus O�manach, vielen Dank an 
PGR Florian O�o aus O�manach für diese Koopera�on.  
Am 25. November wurden die Firmkandidaten  der Pfarrge-
meinde vorgestellt. Wussten Sie eigentlich, dass die Christbäu-
me in den Kirchen von den Firmlingen geschmückt wurden? 
 
Unsere Firmlinge erhalten Ihre Firmungs-Sendungskarten im 
Rahmen der Hl. Messe am 21.04.2024 überreicht, dem Tag 
unseres Georgi-Kirchtages. 

Vorbereitung für die Erstkommunion und die Firmung  

Am Sonntag nach Maria Lichtmess gab es in der Pfarrkirche Timenitz den tradi�onellen Kerzenladen, der 
heuer von unserer PGR Theres Hribernik betreut wurde. Wir bedanken uns sehr herzlich bei den Go�es-
dienstbesuchern für die großzügigen Kerzenspenden zugunsten unserer Pfarrkirche. Im Anschluss daran 
wurde auf Ini�a�ve unserer PGR-Obfrau Anni Seher erstmals zum Heringsschmaus in den Pfarrsaal ein-
geladen. Anni`s Heringsalat begeisterte die vielen Besucher so sehr, dass wir auch im nächsten Jahr einen 
Heringschmaus einplanen möchten.  
 
Das ebenfalls schon tradi�onelle Fastensuppenessen fand heuer am 03.03.2024 sta�. Unsere PGR Evi 
Kokarnig kochte wieder zwei ausgezeichnete Fastensuppen (mit und ohne Wursteinlage) aus. Für das 
Servier-Service sorgten unsere Firmlinge, immer besser angenommen wird  unser Abhol– und Zustellser-
vice für zu Hause. 

Aus dem lebendigen Pfarrleben in Timenitz  



Die historischen Fensterflächen hinter dem Hochaltar bestehen aus hochwer-
�gen mundgeblasenen Echtan�kbutzen, bei den Fensterflächen im Langhaus 
handelt es sich um alte verbleite, mundgeblasene Sechseckgläser mit Grün-
s�ch. Leider sind etliche Gläser gebrochen und auch das Silikon samt Verblei-
ung ist umfassend zu erneuern.  
 
Diese Sanierungsarbeiten sind sehr umfangreich und kostspielig, weshalb die 
Sanierung unter Umständen nur in zwei Teilschri�en bis 2025 gemacht wer-
den kann. Der Erlös des heurigen Georgi-Kirchtages am 21.04.2024 ist für die  
Sanierung dieser Fensterflächen zweckgewidmet! 

Sanierung der historischen Fenster in der Pfarrkirche Timenitz  

Abgeschlossene Holzwurmbehandlung in der Pfarrkirche Timenitz  

Ende November/Anfang Dezember 2023 erfolgte durch den Restaura-
tor David Campidell aus Feistritz/Drau die dringend notwendige Holz-
wurmbehandlung aller Altäre, der Kanzel, des Beichtstuhles und aller 
Kirchenbänke.  
 
Nachdem seit der letzten Sanierung schon über 30 Jahre vergangen 
waren, so wurden auch umfassende Oberflächenreinigungen, Ki�un-
gen und Retuschen an den Fassungen und Vergoldungen fachmännisch 
durchgeführt. Unsere Figuren strahlen nun wieder wie neu! 
 
Die Kosten dieser Renovierungsarbeiten betrugen EUR 8.640,-, wovon 
ein Teil davon mit dem Erlös unseres Georgi-Kirchtages 2023 finan-
ziert werden konnte.  

Werden auch Sie ein Teil unserer WhatsAPP - Gruppe 

Sie erhalten alle Termine, Veranstaltungen usw aus unserer Pfarre 
direkt auf Ihr Handy, sogar unseren Pfarrbrief! Aus einem Beitri� in 
die WhatsAPP-Gruppe entstehen keinerlei Verpflichtungen!  
 
Die PfarrgemeinderätInnen von Timenitz  helfen Ihnen gerne weiter, 
wenn Sie unserer WhatsAPP-Gruppe beitreten wollen! 
 




